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Es iſt nun bald ein Jahr Da ſaßen wir ſorglos heiter
m irgend einem ſtillen Winkel oder das war ja mehr oder
minder Sache des Temperamentes an einem jener belebten
Plätze wo das Leben in ſeiner Ueppigkeit ſeiner Abenteuer
ichkeit in ſeinen Gegenſätzen wogt und wo wir uns gerne
vom Strome des Genuſſes tragen ließen Das hießen wir

rien Ein ſonderbares Gemiſch von Sorgloſigkeit vielleicht
gekünſtelter Sorgloſigkeit von Lebensfreude vielleicht ge
geuchelter Lebensfreude in allen Nuancen von einer gewiſſen
überſchäumenden Ausgelaſſenheit von einer erzwungenen
Tändelei Man ſchüttelte mit heroiſcher Entſchloſſenheit die
Sorge des Aags von ſich floh die Menſchen und Orte an
die Gewohnheit und Beruf uns gekettet hatten Man wollte
einmal für einige Zeit ein anderer Menſch werden Jn
der Einſamkeit oder im wogenden Trubel auf jeden Fall in
der Flucht vor dem Gewohnten ſuchten wir den Alltag zu ver
geſſen am Lethequell des Genuſſes

Jn dieſes heitere leichte Ferienleben fiel ein Blitzſtrahl
Krieg und trieb die Fröhlichen erſchreckt auseinander Krieg
dieſes Furchtbarſte vor dem alle gebangt alle gezittert hatten
wurde Ereignis

Ein Jahr lang wütet der Krieg Die Faſſungsloſigkeit
die der Sorgloſigkeit folgte die Beſtürzung die die Heiterkeit
verſcheuchte ſind längſt gewichen Ruhe iſt wiedergekehrt
nicht die Ruhe der Gleichgültigkeit nicht die Ruhe der
Matten ſondern jene Ruhe die abſolute Sicherheit in ſich
gefeſtigte Zuverſicht verleiht

Nur dieſe Zuverſicht hat uns dazu bringen können mitten
im mörderiſchen Ringen des Weltkrieges an Ferien an Er
holung zu denken Kriegsferien lautet nun die Loſung für
jene die zurückgeblieben ein paar Tage der Erholung der
Zerſtreuung ſich gönnen können Kriegsferien Welch para
doxes Wort Ferien im Kriege Welche Fülle von Kon
traſten klingt aus beiden Worten Die friedliche Jdylle
mitten im Kampfesringen hier die behagliche Ruhe dort das
unerbittliche ſchonungsloſe Morden

Aber die ſommerliche Jdylle die Ruhe dieſer Ferien
werden einen eigenartigen Charakter tragen den Charakter
feierlichen Ernſtes

Die rauſchenden Stätten des Vergnügens des Scheines
bunten Kosmopolitismus ſind ſtill geworden Die heute dort
ſich erholen ſuchen keinen Genuß in lauten Formen

Unſere deutſchen Berge und Täler unſere Wälder aber
werden jene Stätten ſein zu denen wir mehr als ſonſt uns
gezogen fühlen Sie ſind in ihrer Feierlichkeit in ihrer
Schönheit in ihrer Stille der Ort wo Kriegsferien würdig
verbracht werden

Wegen Ueberſchreitung der Polizeiſtunde
iſt vom Landgericht Halle am 7 Mai der Gaſtwirt Albin Mein Delitzſch nach S 365 BGB zu einer Geldſtrafe von 5 t e

urteilt worden Er hatte über die von der Militärbehörde feſtgeſetzte Polizeiſtunde 12 Uhr hinaus Gäſte in ſeiner Wirtſcheſt
geduldet Die Anwendung des S 9b des Geſetzes über den Be
lagerungszuſtand welcher Gefängnis androht hielt das Gericht
nicht für anwendbar Die Geſetzesmaterie ſei im S 365 des Reichs

e e e äe das z gehe dems Dieſe Anſicht iſt vom Rei i ials bezeichnet worden onertvte vereies
Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde geſtern dasUrteil vom Reichsgericht unter Aufrechterhaltung der Feailellungen

Meſcge nen und die Sache an das Landgericht zurückver

d Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat Juni
Der Deutſche Braunkohlen Jnduſtrie Verein in Hagibt folgenden LUeberblick über den Geſchäftsgang u

Auf dem mitteldeutſchen Braunkohlenmarkte iſt der Geſchäfts
gang auch weiterhin gut geblieben Die Beſchäftigung war der
des Vormonats faſt gleich hier und da auch beſſer gegen das

rieb war ſie mehrfach beſſer aber auch geringer was auf den
Mangel an Arbeitskräften zurückzuführen iſt Der Brikettabſatz
war allgemein und beſonders im Niederlauſitzer und Altenburger
Bezirk ſehr flott die Nachfrage konnte nicht überall befriedigt
werden Der Abſatz in Naßpreßſteinen war im Magdeburger
nd Heſſiſchen Bezirke geringer im Altenburger dagegen gut
Ueberarbeit hat um der Kohlennachfrage möglichſt gerecht werden
zu können in größerem Umfange ſtattgefunden Der Arbeiter
man gel iſt durch die fortgeſetzte Einziehung von Mannſchaften
zum Heeresdienſt weiterhin ſehr bedeutend und außerordentlich
ſühibar Die vermehrte Verwendung von Kriegsgefangenen
ren Leiſtung erheblich geringer iſt hat dem nicht abhelfen

nen zumal den Anträgen auf Zuweiſung von Kriegsgefangenen
eifach bei dem ſtarken Bedarf der Landwirtſchaft an Arbeits
räften nicht entſprochen werden konnte

Lohnerbhöhungen und Zulagen ſind mehrfach gewährt worden

Kriegsgefangene als Arbeiter
Wegen des herrſchenden Arbeitermangels haben ſich viele

srößere Firmen veranlaßt geſehen Kriegsgefangene in ihren Be
eben einzuſtellen Es ergiebt ſich hieraus eine nicht unweſent

iche Erhöhung der Haftung die für den Betriebsunternehmer
grobe iſt als wenn er gewöhnliche Arbeiter in ſeinem Betriebe
veſchäftigen würde letztere ſind reichsgeſetzlich gegen Krankheit
ind Unfälle verſichert ſo daß die Haftung des Betriebsunterneh
mers gegenüber den Arbeitern ſelbſt nur eine begrenzte und ge
ringe iſt Dagegen ſind die Kriegsgefangenen als Unfreie nicht
vrerſicherungspflichtig ein Betriebsunternehmer läuft daher nicht
rur Gefahr von dritter Seite für einen von einem Kriegsgefange
nen angerichteten Schaden haftbar gemacht zu werden ſondern die
griegsgefangenen ſelbſt können in vollem Umfange wegen der im
a gtriebe erlittenen Unfälle den Betriebsunternehmer in Anſpruch
a hmen Ebenſo müßte der Betriebsunternehmer die Koſten in
folge der Krankheit der Kriegsgefangenen für Verpflegung und
ärztliche Behandlung tragen Größtenteils ſind die Betriebs
zuternehmer von vornherein durch Verträge mit der Militärbe
örde verpflichtet die Fürſorge für die Gefangenen im Falle der
Frankheit ſowie die Haftung aus Anfällen gegenüber den Ge
ſangenen ſelbſt zu übernehmen
däl Dieſer neu hinzugetretenen und durch die beſonderen Ver
hä tniſſe bedingten Haftpflichtgefahr hat die Jdung Feuer Un
r Saftpflicht und Rückverſicherungs Aktiengeſellſchaft zu Halle
Kiſtt Rechnung getragen indem ſie Verſicherungsſchutz für das
m o der in gewerblichen Betrieben beſchäftigten Kriegsgefange
len zu mäßigen Prämien gewährt

St Ueber Generalfeldmarſchall Mackenſen berichtet Armin
ein in Ergänzung früherer Mitteilungen Seine Eltern

haben die letzte Zeit ihres Lebens in der Saaleſtadt veßte 6 erbrachtund auf dem Alten Markt gewohnt im Hauſe des ſoge

nannten Aſſeſſors Müller der ſtadtbekannten Perſönlichkeit mitdem blauen Samtkäpſel und dem Hof voll huhern c
der Wirt das Erdgeſchoß inne hatte auch er die meiſte Zeit des
Tages aus dem Fenſter lag teils aus Meteorologie teils zum
Zeitvertreib bewohnte der Mieter das ganze obere Stockwerk
Und von da aus hat der Sohn das Waiſenhaus beſucht als Schüler
der Lating

Für unſere Kriegsblinden iſt der Ertrag des Konzertes be
ſtimmt das der Lehrer Geſangverein in Gemeinſchaft
mit dem Meilingſchen Frauenchor morgen Montug
abend 84 Uhr in der Marktkirche veranſtaltet Die Nachfrage
nach Eintrittskarten iſt wie man uns mitteilt J lebhaft
ſo daß eine volle Kirche und ſomit auch ein reiches Ergebnis für
unſere ſchwergeprüften blinden Krieger zu erwarten iſt Karten
bei Heinrich Hothan

Pfarrerwahl in St Georgen Am Donnerstag abend
fand im Paradiesgarten die Wahl eines zweiten Geiſt
lichen an der St Moritzkirchengemeinde ſtatt Mit ſehr
großer Mehrheit wurde von den zur engeren Wahl geſtellten
Bewerbern Herr Paſtor Voigt in Frieſack in der Mark
gewählt Das Wahlrecht ſteht der Gemeinde zu Patron der
Kirche iſt der Magiſtrat zu Halle

Hauſierer mit orientaliſchen Teppichen Bereits zu Friedens
zeiten tauchten an vielen Orten des Reiches Leute auf die mit
türkiſchen oder perſiſchen Teppichen Hauſierhandel trieben Dieſe
Hauſierer bedienen ſich des Mittels einer unverfänglich erſcheinen
den Zeitungsanzeige um einen Gelegenheitsverkauf durch Privat
verſonen zu einem außergewöhnlich günſtigen Preiſe vorsutäuſchen
und wiſſen leichtgläubige Kaufluſtige durch allerlei falſche An
gaben zum Kaufe zu veranlaſſen Erſt wenn es zu ſpät iſt
wenden ſich die getäuſchten oder übervorteilten Käufer an die Po
ligeibehörde Es iſt aber auch dann wenn die Polizei des Hauſie
rers habhaft geworden iſt nicht immer möglich ihm etwa durch
Zeugen oder andere Beweismittel nachzuweiſen daß er ſich fal
ſcher Angaben bedient hat ſo daß ein ſtrafrechtliches Einſchreiten
erfolglos iſt Neuerdings tauchen auch während der Kriegszeit
vie Teppichhauſierer wieder auf Sie erlaſſen auch jetzt Zeitungs
anzeigen unter der Stichmarke Gelegenheitskauf und ſchützen
wenn Kaufluſtige mit ihnen in Verbindung getreten ſind eine
durch den Krieg verurſachte Geldverlegenheit Einberufung zum
Heere oder andere Verkaufsanläſſe vor Aus einer Reihe von
Städten ſind neue Klagen über das Hauſierunweſen laut gewor
den Wir raten jedem Liebhaber orientaliſcher Teppiche in ſeiuem
eigenem Jntexeſſe Hauſierern und ihren Helfershelfern die ſich
unter allen möglichen Vorwänden teilweiſe unter Verletzung der
in Deutſchland geltenden gewerberechtlichen Beſtimmungen Ein
gang in die beſten Häuſer insbeſondere auch von Offizieren zu
verſchaffen verſtehen die Tür zu weiſen und ſich im Bedarfsfalle
an ein ortsanfäſſiges Spezialgeſchäft zu wenden das mit ſeinem
kaufmänniſchen Rufe für Echtheit und Preiswürdigkeit der von
ihm bezogenen Ware bürgt Nötigenfalls nehme man rechtzeitig
die Hilfe der Ortspolizeibehörde in Anſpruch Oft ſchon iſt es ge
lungen Teppichhauſierer wegen falſcher Angaben zur gerichtlichen
Verantwortung zu ziehen

Die Sorge um die Unterbringung der Kriegsbeſchädigten be
ſchäftigt alle beteiligten Kreiſe Schon jetzt iſt eine große Ana von Kriegsteilnehmern als dauernd untauglich für den
Heeresdienſt entlaſſen worden und dieſe ſuchen ihre Fähigkeiten
entſprechende Beſchäftigung So hat auch der Verein der Deut
ſchen Kaufleute unabhängnige Organiſation für Handlungsgehil
fen und Gehilfinnen in Berlin ſeinem ſozialem Empfinden für
unſere Helden dadurch Ausdruck gegeben daß er allen Kriegsteil
nehmern ſelbſt wenn ſie nicht Mitglieder des Vereins ſind ſeine
Stellenvermittelung koſtenlos und unverbindlich zur Verfügung
ſiegen von Seiten der Arbeitgeber aus Handel und Jnduſtrie be
reits zahlreiche Anfragen nach Kriegsbeſchädigten vor wodurch
ſchon manchem Verwundeten eine Stellung verſchafft wurde Die
Hauptgeſchäftsſtelle des Vereins befindet ſich in Berlin Alte
Jakobſtraße 31

Ausfall des Deutſchen Radfahrer Bundestages Der Deutſche
Radfahrer Bund beſchloß infolge des Krieges ſeinen für dieſes
Jahr in Dresden angeſetzten Bundestag ausfallen zu laſſen Da
gegen wird falls nötig eine Bundesausſchußſitzung ſtattfinden

sStrafkammer
Halle den 10 Juli

Nötigung einer ſchutzloſen Frau
Der Agent Hoffmann aus Halle hatte für ein Frl K ein

Geſchäft für 500 Mark verkauft Es war ausgemacht worden daß
beim Verkauf 600 Mark erzielt werden müßten Die Proviſion in
Höhe von 100 Mark ſollte bei Uebernahme des Geſchäfts aus
gezahlt werden H konnte jedoch nur 500 Mark erzielen und bei
der Uebernahme des Geſchäfts zahlte Frl K dem H nur 50 Mk
Den Reſt wollte ſie bei Begleichung der Reſtkaufſumme bezahlen
H ſollte dann aber nur 26 Mark erhalten deren Annahme er
verweigerte Er wollte ſeine 50 Mark haben und drohte im Laden
mit einer Bierflaſche und ſagte daß er Frl K ins Gefängnis
bringen werde Gleich darauf ging er zu einem Bekannten dein
Möbeltransporteur Sichting dem er ſeine Forderung gegen
Frl K abtrat und der auch 50 Mark gegeben haben ſoll S gi
zu Frl K und übernahm für 12 Mark die Möbelfuhre Bei dieſer
Gelegenheit ſoll Frl K geſagt haben daß H auch noch Geld von
ihr bekäme Am nächſten Morgen lud S die Möbel auf und H
kam hin und ſagte zu Frl daß er die Forderung von 50 Mark
an S abgetreten habe S ſelbſt verlangte jetzt nachdem er die
Möbel aufgeladen hatte die 50 Mark und ſeinen Fuhrlohn Frl
K hatte ihr Geld im Möbelwagen Als S ſein Geld nicht erhielt
fuhr er einfach den Wagen in ſeinen Schuppen und ſchickte zwei
mal einen Boten zu Frl K mit einer Rechnung über 62 Mk
Frl K mußte einen Schutzmann zu Hilfe nehmen der dann am

ringing

Abend erreichte daß S die Möbel auslud Frl K gab ihm
30 Mark Jnſolge dieſer Vorfälle mußten ſich jetzt H und S
wegen Erpreſſung vor der Strafkammer verantworten H gibt
an daß er ſein Recht geſucht habe Frl K hätte ihm noch 50 Mk
geſchuldet und da er gerade Geld notwendig brauchte ſei er zu
ſeinem Freunde S gegangen und habe dieſem die Forderung ab
getreten Er habe Frl K nicht bedroht und nur geſagt wer einen
Agenten um ſein Geld betrüge gehöre ins Gefängnis S ſelbſt
will im guten Glauben gehandelt haben Er hätte die Möbel nur
zurückbehalten um ſeinen Fuhrlohn zu ſichern

Der Staatsanwalt beantragt gegen die Angeklagten eine Ge
fängnisſtrafe von neun Monaten

Das Hericht nimmt nur Nötigung an und verurteilt S zu
zwei Monaten Gefängnis Bei H wird nur verſuchte
Nötigung angenommen und dafür auf zwei Wochen Gefängnis
erkannt Schutzloſe Frauen ſo zu behandeln wie es die Ange
klagten getan könne nicht ſcharf genug beſtraft werden

Provinzial Nachrichken
Triebes 9 Juli Gläubiger und Kriegerfrauen

Jn der jüngſten Gemeinderatsſitzung wurde über rückſichtsloſes
Vorgehen von Gläubigern gegen Frauen deren Ehemänner Kriegs
dienſte leiſten geklklagt und der Gemeindevorſtand gebeten dieſen
Frauen an die Hand zu gehen Es wurde öffentlich darauf hinge
wieſen daß weder die Kriegsunterſtützung noch der Gemeinde
zuſchuß zur Bezahlung von Geſchäftsſchulden des Ehemannes ver
wandt werden dürfen Dieſe Beträge ſo wurde geſagt dienen
einzig und allein zur Ernährung und Bezahlung der Wohnung
Poſtſendungen an ihren Ehemann nimmt eine Kriegerfrau nicht
an und bittet den Poſtbeamten ſie mit dem Vermerk Empfänger
im Krieg zurückzugeben Ratſam iſt ferner daß die Frauen nichts
unterſchreiben und wenn es noch ſo unverfänglich erſcheint

Butterpreiſe ſind dieſelben wie am letzten Markttage

Oſterbhurg 9 Juli Verhaftung eines Mörders
Die Kunde daß man hier einen Mörder gefaßt habe durcheilte
kürzlich in den Abendſtunden die Straßen der Stadt Ein Schau
ſteller Reiffert welcher auf dem Schützenplatz aufgebaut hat hat
bei der Polizei angezeigt daß er auf der Promenade den Artiſten
Pohl getroffen habe der früher im vHolſteiniſchen einen Gaſtwirt
ermordet und deſſen Sohn als er dem Vater beiſtehen wollte mit
einem Dolch ſchwer verwundet habe Pohl treibt ſich ſeit einiger
Zeit mit einem Frauenzimmer hier umher Er muß von der Sache
Wind bekommen haben denn als die Polizei in ſeiner Wohnung
erſchien war er ausgeflogen Die ſofort aufgenömmene Verfol
gung führte nachmittags in Behrend bei Seehauſen durch Gen
darmeriewachtmeiſter Voigt zu ſeiner Feſtnahme ſamt ſeiner Be
gleiterin Beide wurden dem Gerichtsgefängnis zugeführt

Gommern 9 Juli Einen ſchönen Beſchluß fafte
unſere hier tagende Kreisſynode Auf Antrag des Vorſitzenden
Superintendenten Cremer beſchloſſen die Synodalen einſtimmig
auf die Auszahlung der ihnen für dieſe Tage zuſtehenden Reiſe
koſten und Tagegelder zu verzichten und den Geſamtbetrag von
rund 235 Mk dem Handwerkerheim für Kriegsinvaliden der Cra
cauer Anſtalten zu überweiſen

I Freyburg 10 Juli Eine koloſſale Nachfrage haben wir in dieſem Jahre nach Kirſchen Dieſe werden
auf den Stationen des Unſtruttales von auswärtigen Händlern
nementlich Weſtfalen zum Verſand gebracht Auch ſtehen ſie hoch
im Preiſe es koſten die großen Loth Knack und Prinzenkirſchen
der Zentner 18 19 Mk Herz Dresdner und Oſtarukirſchen 16
Mark Ammern 20 24 Mk Ebenſo haben unſere Johannisbeeren
mmer noch einen guten Preis und koſten wenn ſie zu Marktzwecken
rerwendet werden können 13 15 Mark Deshalb hoffen die
Oebſter heuer gut abzuſchließen

Zella St Bl 10 Juli Durch Starkſtrom getötet
Als Mittwoch abend der bei der Thüringer G beſchäftigte
junge Monteur Schneider aus Viernau Arbeiten an einem Maſt
der Hochſpannungsleitung vornahm kam er dem Strom zu nahe
und war ſofort tot

Zerbſt 8 Juli Fabrikbrand Heute mittag entſtandin einem offenen Schuppen in dem hauptſächlich Packmaterial
lagert der Maſchinenfabrik Th Müller am Bahnhof ein Brand
der mit großer Schnelligkeit um ſich griff und auf den anſchließen
den Granatenhülſenlagerraum überſprang Das Feuer konnte
dann eingedämmt werden Die angrenzenden Betriebsräume
haben faſt gar nicht gelitten ſo daß eine Betriebseinſchränkung
nicht ſtattzufinden braucht Eine größere Anzahl Geſchoßhülſen
und elektrotechniſcher Maſchinen wurde durch den Brand in Mit
leidenſchaft gezogen ſo daß der entſtandene Schaden der 40 bis
50 000 Mark betragen kann immerhin ein beträchtlicher iſt

Köthen 10 Juli Würdeloſe Menſchen Mit dem
Zuge 9 Uhr 34 Min trafen vorgeſtern abend 19 franzöſiſche und
I ruſſiſche Kriegsgefangene hier ein die in einer hieſigen Ma
ſchinenfabrik in Arbeit treten ſollten Selbſtverſtändlich hatte ſich
die Kunde von dem Eintreffen der Gefangenen in der Stadt ver
breitet und ſchon bei der Ankunft des Uhr Zuges mit dem die
Ankunft eigentlich erfolgen ſollte hatten ſich hunderte von Men
ſchen auf dem Bahnhof und in den angrenzenden Straßen einge
funden Der Transport hatte aber in Deſſau den Anſchluß ver
paßt ſo daß er erſt mit dem letzten Zuge ankam Dazu hatten
ſich nun nicht hunderte ſondern tauſende von Neugierigen einge
funden die ſich mit unglaublicher Rückſichtsloſigkeit an die Ge
fangenen herandrängten Die drei den Transvort begleitenden
Landwehrmänner und zwei Polizeibeamte waren machtlos Die
Menge redete auf die Gefangenen los ſteckte ihnen alle möglichen
Sachen wie Zigarren Zigaretten Süßigkeiten auch Geld zu und
legte eine ſo empörende Würdeloſigkeit an den Tag daß die Be
gleitmannſchaften in der ſchroffſten Weiſe vorgehen mußten um
ſich Luft zu machen Kolbenſtöße und Schläge mit der Säbelſcheide
waren nötig um die Andrängenden einigermaßen zur Vernunft
zu bringen

Roßlau 9 Juli Billige Gurken gab s am geſtrigenMarkttage Das Schock mittlerer Gurken wird mit 5 Mark ab
gegeben der Abſatz war deshalb auch ein großer Die Eier und

Für ſon
ſtiges Gemüſe ſind kleine Preisnachläſſe zu verzeichnen

Deſſau 9 Juli Die Behandlung des Gefrier
fleiſches Gefrierfleiſch muß von der Hausfrau mit einiger
Sorgfalt behandelt werden wenn es nicht unanſehnlich werden
oder gar verderben ſoll Das völlig aufgetaute Fleiſch wird am
zweckmäßigſten recht bald in der Küche zubereitet iſt es im Jnnern
noch nicht ganz aufgetaut ſo tut man gut ſeine Zubereitung bis
zur Beendigung des Auftauprozeſſes aufzuſchieben weil andern
falls zu befürchten iſt daß es beim Kochen Schmoren oder Braten
im Jnnern roh bleibt Das gefroren geweſene Fleiſch kann auch
im rohen Zuſtande einige Tage aufbewahrt werden wenn es am
geeigneten Orte geſchieht Man bringe es zu dieſem Zweck wo
ein Eisſchrank nicht zur Verfügung ſteht in einen möglichſt kühlen
Raum mit trockener etwas bewegter Luft
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Lehzte Depeſchen
Eine Schlappe der Engländer bei Aden

W TB London 10 Juli Reuter Jnfolge von Gerüchten daß eine türkiſche Streitmacht von Hewen im

Hinterlande von Aden die Grenze überſchritten habe und
gegen La Hedj vorrücke ſchickte der Offizier der in Aden
den Oberbefehl ſführt ein Kamelkorps zur Aufklärung vor
Das Korps berichtete daß eine türkiſche Abteilung mit Feld
geſchützen und einer großen Zahl Araber heranrücke Es
zog ſich nach Hedj zurück wo es durch die Vorhut einer beweg
lichen Kolonne aus Aden beſtehend aus 250 Jnfanteriſten
mit zwei zehnpfündigen Geſchützen verſtärkt wurde Unſere
Truppen in La Hedj wurden am 4 Juli von einer aus meh
reren tauſend Türken beſtehenden Streitmacht angegriffen
die über 20 Geſchütze verfügte und durch zahlreiche Araber
verſtärkt war Unſere Truppen hielten ſich aber trotz des

hen Feuers bis zum Einbruch der Nacht in den Stel
ungen Ein Teil der Stadt La Hedj brannte Jn der

Nacht fanden noch Kämpfe Mann gegen Mann ſtatt Die
Frontangriffe des Feindes wurden abgewieſen Später be
gann der Feind aber unſere Truppen auch aus der Flapke
anzugreifen Jnzwiſchen zog ſich der Reſt der
olonne aus Aden nach La Hedj zurück Er wurde durch

Waſſermangel und den lockeren Sand in ſeiner Bewegung
auſgehalten Jnfolgedeſſen wurde beſchloſſen daß die kleine
Truppenabteilung die in La Hedj hielt ſich zurückziehen
ſolle Der Rückzug wurde am 5 Juli morgens in guter Ord
nung durchgeführt Das Detachement ſtieß zum Reſt der
Kolonne die ſich in Bir Naar befand Außer unter großer
Sitze und Waſſermangel hatten unſere Truppen auch unter
Deſertionen arabiſcher Transportgehilfen zu leiden Sie
zogen ſich daher nach Aden zurück Drei britiſche Offiziere
wurden verwundet Wir nahmen einen türkiſchen Major
und 13 Mann gefangen

Zur Uebergabe der Deutſchen in Deutſch
Südweſt

WTB London 10 Juli Reuters Sonderdienſt meldet
aus Kap ſt ad t

Botha verlangte die Uebergabe der Deutſchen bis zum
9 Juli 5 Uhr nachmittags widrigenfalls der Angriff be
ginnen würde Die Deutſchen ſahen ein daß ſie keine Hoff
nung auf Entkommen hatten und nahmen deshalb das Ulti
matum an Die geſamte deutſche Streitmacht die nach der
Union gebracht wird ſoll gefangen gehalten werden bis der
Krieg beendet iſt außer den Gefangenen die in einem vorge
ſchriebenen Bezirk auf ihr Ehrenwort freigegeben werden

Dieſelbe Quelle und Privatmeldungen berichten daß die
Umzingelungsbewegung ſehr ſchwer durchzuführen war Man
mußte unausgeſetzt Tag und Nacht marſchieren und längere
Strecken ohne Waſſer mit großer Geſchwindigkeit durchmeſſen
emäß den Uebergabe bedingungen

halten
auswählen

funn nonkonnen
Dij

um ihrem gewohnten Beruf nachzugehen

r günſtigen Bedingungen an die er drückende eng
ſche Ueberm acht erfolgt ſein muß

en

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 10 Juli Das Hauptquartier

teilt mit An der Kaukaſusfront verſuchte am 8 Juli
ein feindliches Kavallerieregiment auf dem rechten Flügel in
der Nähe der Grenze eine unſerer Abteilungen anzugreifen
die dem Feind eine beherrſchende Höhe abgenommen und be
ſetzt hatte Wir ſchlugen den Feind unter ſchweren Verluſten
zurück

An der Dardanellenfront trat am 9 Juli bei
AriBurnu und Sedul Bahr keine Veränderung ein Unſere
vorgeſchobenen anatoliſchen Batterien beſchoſſen wirkſam das
feindliche Lager bei Teki Bahr ſowie das Gelände bei Sed
ul Bahr

Schwediſcher Proteſt an Deutſchland
WTB Stockholm 10 Juli Die von den Behörden an

geſtellte Unterſuchung betreffend die Behandlung der von
deutſchen Kriegsſchiffen aufgebrachten ſchwediſchen Dampfer
Björn und Thorſten ergab daß die auf dem letztgenann

ten Dampfer befindliche Poſt ſofort uneröffnet wieder zuge
ſtellt wurde daß aber die mit dem Björn beförderte Poſt
erſt nach und nach mit einer bedeutenden Verzögerung nach
Schweden zurückgeſandt wurde wobei feſtgeſtellt iſt daß ge
wiſſe Sendungen nach Ländern die ſich mit Deutſchland im
Kriege befinden von der deutſchen Zenſurbehörde geöffnet
worden ſind Anläßlich deſſen wurde der Geſandte Sr Kgl
Majeſtät in Berlin beauftragt bei der deutſchen Regierung
gegen das Vorgehen der deutſchen Behörde Proteſt einzu
legen unter Hinweis auf die Beſtimmungen der Haager
Konferenz vom 18 Oktober 1907 betreffend gewiſſe Ein
ſchränkungen bei Ausübung des Rechtes zur Aufbringung im
Seekriege

Bekanntmachungen im Reichsanzeiger
WTB Berlin 10 Juli Der Reichsanzeiger ver

öffentlicht eine Bekanntmachung über das Verbot des Vor
verkaufs von Erzeugniſſen der Kartoffeltrocknerei ſowie der
Kartoffelſtärkefabrikation aus der inländiſchen Ernte des
Jahres 1915 ſowie eine Bekanntmachung über die Höchſt
preiſe für Petroleum und die Verteilung der Petroleum
beſtände

Das braunſchweigiſche Herzogspaar in München
W TB München 10 Juli König Ludwig von Bayern

nahm heute den Beſuch des Herzogspaars von Braunſchweig
entgegen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Der Verband Deutſcher Leinenwebereien kündigt das bevor
ſtehende Verbot der Herſtellung von Leinen und Halbleinenwaren
an Trotz der reichlich vorhandenen Rohſtoffe ſei dieſe Maßnahme

eher feſt bald darauf ſtellte ſich jedoch eine ziemlich almei e b ſch w ä ung ein deren Urſache rein hegten
Natur war Ziemlich feſte Haltung zeigten von Montan
werten oberſchleſiſche Papiere Hohenlohe Oberbedarf waren
auch heute gebeſſert während Oberkoks trotz der Meldung von den
großen Koksabſchlüſſen nach Schweden nach unten neigten Bis
marckhütte waren ebenſo wie Phönix ziemlich gut behauptet
Bochumer eine Kleinigkeit gebeſſert Für Zinkaktien wie Rhein
Naſſau ſowie Stolberger Zink zeigte ſich lebhafter Begehr Als
höher waren Lindenberg Stahl ſowie Deutſche Gußſtahlkugel
Aktien zu erwähnen Sonſt waren Langendreer Beder Stahl
Hackethal Draht ſowie die Aktien einiger der letzthin bevorzugten
Waggonfabriken begehrt Erdölaktien zwaren etwas gedrückt Am
Markte der Kriegsinduſtriewerte waren Deutſche Waffen Loewe
und Rhein Metall gedrückt Adler Oppenheimer unterlagen
mehrfachen Schwankungen Köln Rottweiler die zeitweilig unter
Druck gehalten wurden konnten ſchließlich ihre Einbuße nicht nur
ausgleichen ſondern ſogar über den geſtrigen Stand anziehen
Dynamit Truſt waren weſentlich erhöht Chemiſche Werte ver
kehrten in ſtiller Haltung und auch Elektrizitätsaktien abgeſehen
von A E die weiter gebeſſert waren lagen ſehr ſtill Schuckert
und Akkumulatoren waren ebenfalls belebt Heimiſche An
leihen waren behauptet Bei dieſer Gelegenheit mag darauf
aufmerkſam gemacht werden daß an der Pariſer Börſe die 3proz
franzöſiſche Rente geſtern einen neuen Tiefſtand erreicht hat Der
Deviſenmarkt zeigte keine nennenswerten Veränderungen
Rubelnoten die anfangs gebeſſert waren gaben ſpäterhin
ganz erheblich nach Tägliches Geld bleibt weiterhin ſehr
flüſſig und iſt mit 3 Prozent à 228 Prozent zu haben Der
Privatdiskont ſtellte ſich auf 36 Prozent und darunter

Getreide

Verlin 10 Juli Die Tendenz am Getreidemarkt war
heute feſt Mais wurde im Großhadelsverkehr trotz erhöhter For
derungen von der Provinz lebhaft gekauft Auch im Lokoverkehr
waren die Preiſe höher wenn auch die Nachfrage nicht ſo groß
war Man forderte für Prima Mais 609 620 Mk Mittel Mais
522 605 Mk Perlmais 612 626 Mk Ausländiſche Gerſte und
Kleie waren knapp bei regem Verkehr Die Preiſe waren jedoch
unverändert Jn den anderen Futtermitteln war das Geſchäft
ſtill bei unverändertem Preiſe Eine Aucnahme bildeten Pe
lusken die etwas mehr gefragt waren Für Maismebhl herrſchte
etwas beſſere Meinung doch waren die Preiſe unverändert Der
Getreidemarkt blieb ohne Notiz

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 9 Juli Weizen Juli 111 Sept 1033 Dez

10612 Mais Sept 746 Dez 65 Schmalz Juli 8,60 Sept
8,80 Pork Juli 15,62 Sept 15,92 Rippen Juli 9,09 Sept
9,12 Hafer Sept 38

Newyork 9 Juli Weizen Sept 111
Mais Juli 8754 Kaffee 72
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfrijed Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Han el
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

Weizen loko 140

richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albertr Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Für Rheumatiker u Rervenleidende
Die einzige Hilfe die es gab

Frau B Weiglin Schauſpielerin Kiel ſchreibt Jch litt an grenzen
t werden die

ffiziere der aktiven Truppen ihre Waffen be
Sie können gegen Ehrenwort ihre Wohnplätze
Die Reſerven aller Ränge werden ihre Waf

fen ausliefern und ſodann nach ihren Wohnorten zurückkehren

tieſe Reutermeldung bedeutet daß die Uebergabe unter

Berlin 10 Juli

dürfnis bemerkbar

notwendig um den Bedarf des Heeres an Leinenwaren auch
auf ſehr lange Zeit hinaus ſicherzuſtellen

Angeſichts der in den letzten Tagen faſt auf
der ganzen Linie weſentlich heraufgeſetzten Kurſe machte ſich im
heutigen freien BVörſenverkehr ſtärkeres Erleichterungsbe

Zu Beginn war die Haltung ausgehend
von der guten Veranlagung der Aktien einiger Pulverfabriken

loſen Jschiasſchmerzen Schlafloſigkeit und Nervoſität ſodaß ich faſt alle Hoff
nung auf gänzliche Herſtellung aufgab Jetzt nehme ich nun Togal Got
Lob mit großem Erfolg Jch kann Togal Tabletten mit gutem Gewiſſen
jedermann warm empfehlen und halte es im Intereſſe vieler Leidender füt
Wenſchenpflicht dies hiermit zu beſtätigen Was Frau Weiglin von Do g a
ſagt beſtätigen viele Hunderte welche Dogal bei jeder Art von rheumatiſchen
gichtiſchen oder Nervenſchmerzen anwandten Togal Tabletten ſind fü
wenig Geld in jeder Apotheke erhältlich

Mitteldeutsche Privat Ban c wie Man a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692Poststrasse 12

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
EngelApotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtraße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354
SüdApotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464

Offene Stellen
Männliche

Großer
ſchöner
und Ladenſtuhe event mit Treſor
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Schulſtraße 7

Kaufgesuche J

Jch kaufe
nur Donnerstag 15 Juli von
morgens s Uhr bis 5 Uhr nachm
künſtl Zähne auch zerbrochene

alte Ge viſſe
n Hdtel Gold Ring Nacken r

Zahle pro Zahn bis Mk

die durch unsere sachgemäss arbeitende
Vermittlung sofort oder Später eine gut
bezahlte Stellung wünschen wenden Sitch
deswegen vertrauensvoll an unsere Abt

Handlungs
Gekilfen

Stellenvermtfttlung
Verein der Deutschen Kaufleute Beplin S I4 Alte Jacobstr I

Tüchtige Dreher ſt Jolouſen Rontenr
dfür Eiſen u Stahlbearbeitung h v

Werkzeugſchloſſer ind

Ngſchinenſchloſſer
ſucht b ohem Lohn zu ſofort

Suche ſofort tüchtigen

Schmiedegeſellen
Reinhoid Becker zur Vertretung des Meiſters

Geſchoßfabrik Deſſau Krüger Schraplau

Weibliche

Wir ſuchen zwei

Stenotypistinnen
bei gutem Gehalt

haltsanſprüchen ſind Zeugnisabſchriften und Bild beizufügen

Aſchersleben

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder

Vermischtes J

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

Laciem

Erstlings

Ausstattungen

nach
ärztlicher Vorschrift

in jeder gewünschten
Preislage

luise Graneiss
Spezialgeschäſt für

Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6

2 an J hJ

2 W n 8 4S 7 r cc

BleichSoda

r ne
e Amtliche BrkanntmachnngenMasche Anttige grnern mann

Ausſchreibung
Die Lieferung und Verlegung von etwa 785 Qm Moſaik

platten im Neubau der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Donnerstag den 22 Juli d Js vorm 10 Uhr

an das Magiſtratsbureau I Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Bau
bnreau der Sparkaſſe Eingang Kl Steinſtraße zur Einſicht aus

ſoweit vorrätig entS woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle den 9 Juli 1915

23 a a

aten
Geſchenke

größte Auswahl
billigſte Preiſe
Juwelier Tittel

Schmeerſtraße Nr 12

Städtiſches Hochbauamt

Das Sanogeſtueeeg bei Halle a S
auft

vorjähriges und diesjähriges Heu

uoö non a

Syſtem Ggbelsberger mind 150 Silben floit auf Underwood od Stoewer
Bewerbungen mit Lebenslauf Angabe der Leiſtg nach Silbenzahl und Ge

H C Bestehorn
Großbetrieb für Papierverarbeitung

Vermietungen

Herrſchaftl I Etage ripzigerſtr Ar 70

a GeſchäftsEtage ne

Angebote mit Proben und Angabe des Preiſes ſind zu ſenden an die
Königliche Geſtütdirektion

590 in Rabatrſparmarken w

Familien Nachricht

Krank aus dem Felde zurückgekehrt verstarb in Braunlage
der Königliche Generalleutnant

Herr Hildebroncdt
bis vor wenig Wochen Kommandeur der 3 infanterie
Division

Ein im Krieg und Frieden bewährter General ein Vater
seiner Untergebenen ein treuer Kamerad so hat er unter uns
gelebt und gewirkt 50 wird er fortleben in unseren Herzen

Sixt von Armin
General der infanterie

Kommandierender General des IV Armeekorps
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